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Projektziel
Die Kommunen Alfter, Bornheim, Meckenheim, Rheinbach, Swisttal  und Wacht-
berg planen hinsichtlich der Vorbereitung auf die Folgen des Klimawandels die 
Erarbeitung eines interkommunalen Klimaschutzteilkonzepts zur Anpassung an 
den Klimawandel.

Projektgegenstand
Mittlerweile sind auch in den Kommunen der Klimaregion Rhein-Voreifel die Folgen 
des globalen Klimawandels spürbar. Die sechs Städte und Gemeinden liegen im 
linksrheinischen Rhein-Sieg-Kreis (Land Nordrhein-Westfalen, Regierungsbezirk 
Köln). Sie sind überwiegend ländlich geprägt und strukturell ähnlich aufgestellt.

Zusammen bilden sie die Klimaregion Rhein-Voreifel mit einer Bevölkerung von 
knapp 160.000 Einwohnern und mit einer Fläche von etwa 334 km².

Schwerpunkt der dieses Angebot umfassenden Untersuchungen ist die Entwicklung 
einer interkommunalen Strategie zur Anpassung an den Klimawandel. Aus der Dar-
stellung der durch den Klimawandel besonders betroffenen Gebiete in der Region 
Rhein-Voreifel werden Anpassungsmaßnahmen entwickelt. Diese werden in einem 
Maßnahmenkatalog zusammengestellt, der zusammen mit der Akteursbeteiligung 
in eine kommunale Gesamtstrategie zur Adaption mündet.

Bei der Akteursbeteiligung stehen sowohl die Fachöffentlichkeit als auch die 
Bürgerschaft der einzelnen Kommunen im Fokus. Während erste Veranstaltungs-
formate zum Austausch mit einzelnen Akteursgruppen und eine öffentliche Auf-
taktveranstaltung mit Beteiligungsformaten noch in Präsenzform durchgeführt 
werden konnten, wurde die Akteursbeteiligung aus Gründen des Infektionsschutzes 
im Verlauf des Projekts umgestellt. Anregungen aus der Bevölkerung können nun 
beispielsweise über ein interaktives Online-Kartentool verortet werden. Darüber 
hinaus werden Präsentationen zu Zwischenergebnissen aufgezeichnet und on-
line verfügbar gemacht. Interessierte haben dann im Nachgang über vorbereitete 
Kommentar-Blätter die Möglichkeit, ihre Anmerkungen zu einzelnen Themen und 
Folien sowie zum gesamten Prozess per Mail an die Projektleitung zu senden.
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